
Energienetze in Bürgerhand:
Wir kaufen unser Stromnetz!
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Oder: Wie wir das Hamburger Stromnetz wieder in kommunale 
und in Bürgerhand bringen !

Thema:  
„Aurubis-Abwärme für die Fernwärmeversorgung von Hamburgs Westen nutzen?“

unun
6. Hamburger Wärmedialog:

Aurubis-Abwärme nutzen anstatt Kohlewärme aus 
Moorburg mit neuer Moorburgtrasse 2.0 ?

Veranstalter:
EnergieNetz Hamburg eG  - Bürgerenergie-Genossenschaft für Hamburgs Energiewende
Zukunftsrat Hamburg  - Öffentliches Forum  im Sinne der Agenda 21 
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Ablauf:

1. Einführung : Worum geht es heute?
2. Eingangsstatements der fünf Podiumsgäste 
3. Podiumsdiskussion
4. Fragen des Publikums an die Podiumsgäste  (ab ca. 19:45 Uhr)
5. Abschlussrunde auf dem Podium

Veranstaltungsende: ca. 21:00 Uhr.
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Zielsetzungen:

Öffentliche Diskussion der Zukunft der Fernwärmeversorgung von Vattenfall (VWH).

Ausgangspunkt ist Satz 2 des Volksentscheids vom 22.9.2013: 

„…demokratisch kontrollierte, sozial gerechte und klimaverträgliche Energieversorgung 
aus erneuerbaren Energiequellen.“ 

Wesentlicher Bestandteil ist der direkte Dialog zwischen Podium und Besuchern.

Transparente, öffentliche Vernetzung von Fachwissen mit wirtschaftlichen 
Interessengruppen, Verwaltung, Umweltpolitik und Umweltverbänden.

Unabhängig von Parteien, Verbänden, Unternehmen und Behörden.

Was ist der „Hamburger Wärmedialog“ ?
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Vattenfall-Fernwärme im Jahr 2015: rund 1,5 Mio t CO2 pro Jahr

www.energienetz-hamburg.de

Oder: Wie wir das Hamburger Stromnetz wieder in kommunale 
und in Bürgerhand bringen !

Oder

Ausgangslage:
63 % der Jahreswärmemenge wird aus Kohle erzeugt (Tiefstack und Wedel)
19%  aus fossilem Erdgas
18% aus Abfall (rechnerisch davon die Hälfte CO2-neutral)

Ergebnis:
Die Vattenfall – Fernwärme gehört bundesweit zu den klimaschädlichsten Wärmenetzen

Chancen:
Stadt Hamburg ist 25%-Eigentümerin UND ist Ordnungsgeberin (Landesgesetze)
Ab 1. Jan. 2019 : 100% Eigentümerin (früher wäre sinnvoll)

Handlungsoptionen im Bereich des Vattenfall Fernwärmenetz ?



www.energienetz-hamburg.de

Oder: Wie wir das Hamburger Stromnetz wieder in kommunale 
und in Bürgerhand bringen !

Oder

Vorschlag 1: Tausch der Einsatzreihenfolge von Wedel und Haferweg (minus 0,5 Mio t CO2)

Vorschlag 2: Vorhandene Industrie- und Gewerbeabwärme nutzen (bzw. einspeisen) 

Vorschlag 3: Anteil Biomasse-Einsatz erhöhen (Stellingen, Borsigstrasse, weitere Orte)

Vorschlag 4: Große Dachflächen Solarthermie: z.B. neuer Hochbahn-Betriebshof Alsterdorf

Vorschlag 5: Anpassung Prioritäten bei Neubau-Dachnutzung: Solarthermie vs. Gründach

Vorschlag 6: Vorrang für energetische Sanierungsgebiete im westlichen Fernwärmegebiet

Sind das sinnvolle Vorschläge?

Weitere Vorschläge?

Welchen Klimaschutzbeitrag 2020 kann die Fernwärme leisten?
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OderWelchen Klimaschutzbeitrag 2020 kann die Fernwärme leisten?
50 MW Aurubis-Abwärme verdrängen zu 100% fossile Energieträger:

Aurubis – Abwärme 50 MW ganzjährig
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Wie hat der Gutachter BET 2015 den Aurubis-Beitrag bewertet ?
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1.9.2016

???





18.5.2015
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Nutzen für die Stadt Hamburg und den Klimaschutz

Fördergelder in Höhe von ca. 25 Mio. EUR / nur bei Fertigstellung bis Ende 2020

Arbeitsplatz- und Standortsicherung Aurubis als wichtiger Arbeitgeber in Hamburg 

Leuchtturmprojekt Klimaschutz durch industrielle und kommunale Partnerschaft 

Reduzierung des CO2-Intensität der VWH-Fernwärme um 15% 

Gewinnsteuern und großer Wertschöpfungsbeitrag für die Stadt Hamburg (Sachinvestition)

Preisstabilität und Unabhängigkeit von Energiesteuern, KWKG, Börsenstrompreis, CO2-Preis

Geringeres Investitionsrisiko für kommunale VWH als bei allen anderen Alternativen

Verbesserung der Markt- und Erlös-Chancen der VWH ab 2021 => Unternehmenswert
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